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Bitte lesen Sie diese Anleitung vor der Benutzung des Gerätes vollständig durch, 
bewahren Sie die Anleitung auf und geben Sie diese weiter, wenn Sie das Gerät an 
andere Personen übergeben. 
 

1 Sicherheitshinweise für elektrische Maschinen im industriellen Einsatz 
 

 
Gefahr 

 
Durch den Betrieb von elektrischen Anlagen können Gefahren durch rotierende und/oder Spannung 
führende Teile entstehen. 
 
Bei unsachgemäßem Einsatz des Geräts drohen erhebliche Personen- und Sachschäden. 
 
Auf die bestimmungsgemäße Verwendung gemäß Betriebsanleitung ist zu achten, außerdem sind die 
betrieblichen Verhältnisse zu berücksichtigen. 
 

 
Warnhinweise 

 

 Transport, Aufstellung, Montage, Anschluss, Inbetriebnahme, Betrieb und Wartung nur durch 
dafür autorisiertes und qualifiziertes Fachpersonal durchführen lassen. 

 Für das sichere und problemlose Bedienen des Gerätes sind Kenntnisse der allgemeinen 
Unfallverhütungsvorschriften und Erste-Hilfe-Maßnahmen erforderlich. 

 Alle Sicherheits- und Warnhinweise in der Betriebsanleitung sind genauestens zu beachten. 

 Jeder Schadenersatzanspruch (bei Sach- oder Personenschäden) ist ausgeschlossen, wenn 
mindestens einer der nachfolgenden Gründe vorliegt: 

 Unsachgemäße Installation, Inbetriebnahme, Betrieb oder Wartung der Anlage 

 Nichtbeachtung der Anweisungen in der Betriebsanleitung hinsichtlich Installation, 
Inbetriebnahme und Wartung der Ausrüstung 

 Nichtbestimmungsgemäße oder Nichtzweckgemäße Verwendung des Gerätes 

 Betrieb des Gerätes mit defekten Sicherheitsvorrichtungen oder unsachgemäß 
angebrachten oder unfunktionalen Sicherheits- und Schutzvorrichtungen 

 Unsachgemäße Reparatur des Gerätes durch nicht autorisiertes Personal 

 Keine Verwendung von Originalersatzteilen 

 Nicht autorisierte Änderungen des Gerätes 

 Ereignisse durch Fremdkörper oder höhere Gewalt 
 

 
Servicetelefon 

 

Bei Störungen der Maschine oder Gefahrensituation wählen Sie bitte unsere Service-Hotline: 
Tel. +49 (0) 8554 94 23 9-0 . Fax +49 (0) 8554 94 23 9-20. e-Mail info@cable-tec.net
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i Eine optimale Ergänzung für das EFP 4.0 sind die Feintrennmaschine FC 4001 mit 
Sägeblatt und die Optikstation ML 3212 mit der Messsoftware X-Scan. 

 
 

2 Beschreibung und Funktion 
 
Mit dem elektronischen Feinpoliergerät EFP 4.0 können Oberflächen von Crimpquerschnitten 
endbearbeitet werden. Das Gerät ist optimiert für Querschnittsflächen im Bereich 10 mm² - 150 mm². 
Der Endabtrag erfolgt mittels elektrischem Strom, der eine feine Schicht Material von der Oberfläche 
abträgt (erodiert). Durch Verwendung des Polierwerkzeugs, welches unter einem Mikroskop eingesetzt 
wird, kann das gewünschte Schliffbild erreicht werden. Einflussgrößen auf das Ergebnis sind der 
eingestellte Polierstrom und die Polierdauer, welche an den Querschnitt und das Material des Prüflings 
angepasst werden müssen. 
Nach dem Polieren kann das Schliffbild mit der leistungsstarken Messsoftware X-Scan analysiert, 
vermessen und dokumentiert werden. 
 

3 Bestimmungsgemäßer Einsatz 
 
Das elektronische Feinpoliergerät EFP 4.0 wird zur schnellen und präzisen Endpolitur von 
Crimpquerschnitten verwendet. Es darf nur mit den vom Hersteller vorgegebenen Polierflüssigkeiten 
betrieben werden. 
 
Die in den technischen Daten angegebenen klimatischen Einsatzbedingungen sind zu beachten. Die 
Nichtbeachtung dieser Bestimmungen kann zu Unfällen oder Schäden führen. Ein anderer Einsatz als 
in dieser Bedienungsanleitung beschrieben, ist nicht zulässig und führt zu Gewährleistungs- und 
Garantieverlust sowie zu Haftungsausschluss. Dies gilt auch für Veränderung und Umbauten. 
 

4 Technische Daten 
 

Type EFP 4.0 

Spannungsversorgung 24V DC (über mitgeliefertes Steckernetzteil) 

Leisungsaufnahme 60W max. 

Polierstrom 0,1 – 3,0 A 

Polierspannung 22,2 V max. 

Funktionsprinzip  Elektrochemisch 

Querschnittsbereich 10 mm² - 150 mm² 

Display 2,8“ TFT Farbdisplay mit Touchscreen 

Displayauflösung 320 x 240 

Schutzschaltungen Kurzschluss und Überspannung am Ausgang, 
Überstrom und Über- und Unterspannung am 
Eingang, Übertemperatur 

Empfohlene Umgebungstemperatur 22 °C / ± 5 °C 

Schutzart gegen eindringen von Fremdkörpern IP 44 

Abmessungen (B x T x H) 271,5 mm x 153 mm x 174 mm 

Gewicht 2,0 kg 
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5 Lieferumfang 
 

 EFP 4.0 Grundgerät mit Halter für Polierwerkzeug, Spritzflasche und Polierpads 

 Steckernetzteil, Eingang: 100 – 240 V AC / 50/60 Hz, Ausgang: 24 V DC / 2,5A / 60 W max. 

 2-teiliges Polierwerkzeug 

 Spritzflasche für Polierflüssigkeit, 250 ml 

 100 St. Polierpads 45 x 45 mm 

 Anschlussleitung für Polierwerkzeug, schwarz, 1 m lang 

 Anschlussleitung für Probe, rot, 1 m lang  

 Krokodilklemme für Probe 

 Vorratsflasche mit Polierflüssigkeit C250, 250 ml 

 Sicherheitsdatenblatt für Polierflüssigkeit C250 

 Benutzerhandbuch 
 

6 Verpackung 
 
Das Gerät ist in eine spezielle Transportverpackung eingepasst. Diese Verpackung kann erneut 
verwendet oder über die lokale Wertstoffsammelstelle recycelt werden. 
 

7 Transport 
 
Der Transport muss stoß- und erschütterungsfrei erfolgen. Die Transportverpackung ist nicht seefest 
und daher zum Schiffstransport nicht geeignet. Die Verpackung schützt nicht vor Nässe und Regen. Ein 
Werfen oder Herunterfallen des verpackten Geräts kann zu Funktionsstörungen oder zur Zerstörung 
führen.  
 

8 Lagerung 
 
Das Gerät ist in einem trockenen und temperierten Raum zu lagern. Die optimale Lagertemperatur liegt 
bei 20 °C. Zu hohe Feuchtigkeit kann zu Korrosion wichtiger Präzisionsteile führen.  
 

9 Aufstellung 
 
Das elektronische Feinpoliergerät EFP 4.0 muss in einem trockenen, staubfreien und temperierten 
Raum aufgestellt werden. Es darf keinen ungünstigen Umgebungsbedingungen wie starker Wärme- 
oder Kälteeinwirkung, unmittelbarem Sonnenlicht, Vibrationen und anderen mechanischen 
Einwirkungen, elektromagnetischen und magnetischen Feldern, Feuchtigkeit oder Staubeinwirkungen 
ausgesetzt werden. Das EFP 4.0 ist mit Gummifüßen versehen und kann auf eine ausreichend große 
Arbeitsfläche aufgestellt werden. Ein Verschrauben des Geräts auf der Arbeitsfläche ist nicht notwendig. 
Bei Defekten, Betriebsstörungen, mechanischen Beschädigungen sowie nicht durch diese 
Betriebsanleitung lösbaren Funktionsproblemen ist das Gerät außer Betrieb zu nehmen und der 
Herstellerservice zwecks Beratung oder Reparatur zu kontaktieren. 
 
ACHTUNG LEBENSGEFAHR: 
Das Gerät aus Sicherheitsgründen nur an geerdeten Stromanschlüssen bzw. Steckdosen betreiben. 
Das Gerät nur unter Verwendung des mitgelieferten Steckernetzteils betreiben. 
Vor Öffnen des Geräts unbedingt das Gerät vom Stromnetz trennen. 
Das Gerät nie während des Betriebs öffnen. 
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10 Inbetriebnahme 
 

10.1 Bestandteile und Bedienelemente 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Farb-
Touchscreen 

Display 

Krokodilklemme 
für Probe 

Spritzflasche für 

Polierflüssigkeit 

Polierpads 
in der 

Halterung 

Polierwerkzeug 

Hauptschalter 

Anschluss für das 

Polierwerkzeug 

Anschluss für die 
Schliffprobe per 
Krokodilklemme 

Anschluss für die 
Stromversorgung 

USB Anschluss für 

Firmware Update 



EFP 4.0 – Handbuch – Version 1.1.1  
 

7 

10.2 Polierwerkzeug 
 
 

 

Anschluss zur Verbindung mit dem EFP 4.0 
Die Anschlüsse sind farblich gekennzeichnet. 
Die schwarze Buchse des Polierwerkzeugs muss 
mit der schwarzen Buchse des EFP 4.0 verbunden  
werden. 

  

 

 
Poliertaste 
Muss während des Polierens gedrückt gehalten 
werden. 
Taste loslassen um die Probe zu reinigen, ohne  
Material abzutragen. 
 
Verriegelungen für Haltekappe 
Zum Abziehen der Kappe, beide Verriegelungen  
gleichzeitig drücken. 
   
Haltekappe für Polierpads 
Zum Wechseln des Pads, beide Verriegelungen 
gleichzeitig drücken und Kappe nach unten 
abziehen. 
 

 

Unterseite des Polierwerkzeugs mit eingelegtem  
Polierpad 
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10.3 Vorbereitende Tätigkeiten 
 

 

Das EFP 4.0 Grundgerät auf die vorgesehene 
Arbeitsfläche stellen und die im Lieferumfang 
enthaltenen 100 Polierpads in den Halter legen. 
 

  

 

Das Polierwerkzeug in den dafür vorgesehenen 
Halter stellen. 

  

 

Das Polierwerkzeug mit der schwarzen 
Anschlussleitung mit dem EFP 4.0 verbinden. 
 
Die rote Anschlussleitung mit dem EFP 4.0 
verbinden. 
 
Das mitgelieferte Steckernetzteil mit dem EFP 4.0 
verbinden. 

  

 

Das andere Ende der roten Anschlussleitung mit 
der Krokodilklemme verbinden. 
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Die C250 Vorratsflasche gründlich schütteln, damit alle enthaltenen Substanzen vollständig gelöst 
werden. Danach die Spritzflasche aus der C250 Vorratsflasche mit Polierflüssigkeit befüllen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       Die Füllhöhe sollte min. 15 mm betragen. 
. 
 
Wichtig: C250 ist kein Gefahrstoff! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Spritzflasche in die Halterung des 
EFP 4.0 stellen. 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Halterungen für das Polierwerkzeug und die Spritzflasche sind identisch. Die beiden Teile können in 
ihrer Position vertauscht werden. 
 
Das Gerät ist betriebsbereit, nachdem das Steckernetzteil an die Stromversorgung ange-
schlossen wurde. Das EFP 4.0 kann jetzt mit dem Hauptschalter eingeschaltet werden. 
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11 Eine Schnittfläche mit dem EFP 4.0 bearbeiten 
 

11.1 Geschnittene Probe herstellen 
 

 

Die Probe in einen geeigneten Halter einspannen. 
Überstehende Leitungen müssen abgeschnitten werden. 
Ggf. muss auch der Kontakt gekürzt werden, damit er in 
den Halter passt. 
 
In diesem Beispiel wurde der „Probenhalter Screwfix mit 
Klemmbacken H5 – H11 und Auflagebacke“ (Art.Nr. 
100904) verwendet. 
 

  

 

 
Im nächsten Schritt wird die Probe an der gewünschten 
Stelle getrennt. Der Trennvorgang sollte bei hoher 
Drehzahl und mit langsamen Vorschub erfolgen. 
 
In diesem Beispiel wurde die Feintrennmaschine „Fine 
Cutter FC 4001 mit Sägeblatt“ (Art.Nr. 101591) 
verwendet. Die Maschine wird bereits mit passendem 
Probenhalter geliefert. Bei Verwendung des FC 4001 
ist nach dem Trennvorgang kein separates Schleifen 
der Probe mehr nötig. 
 

  

 

Nach dem Trennvorgang muss die Probe entgratet 
werden, damit das Polierpad später nicht beschädigt 
wird. Dies würde sich durch Fäden zeigen, die unter dem 
Mikroskop auf der Schnittfläche störend sichtbar sind. 
 
Zum Entgraten kann der Pinsel im Lieferumfang des FC 
4001 verwenden werden. 
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11.2 Geschnittene Probe feinpolieren 
 

 

Die Probe unter einem Objektiv mit 
ausreichender Vergrößerung und einer 
Farbbildkamera positionieren. 
 
Anschließend den Probenhalter bzw. die Probe 
über die rote Krokodilklemme mit dem EFP 4.0 
verbinden. Wichtig ist, dass zwischen Klemme 
und Probe eine leitende Verbindung besteht. 
 
In diesem Beispiel wurde die „Optikstation ML 
3212 mit 12x Zoom-Optik“ (Art.Nr. 101013) 
verwendet. Zur Darstellung von großen 
Objekten ist die Option „Vorsatzlinse 0,5x“ 
(Art.Nr. 100375) nötig. 
Bei Verwendung der Vorsatzlinse ist Kapitel 
11.3 zu beachten! 
 

  

 

Digitales Bild der geschnittenen, aber noch 
nicht polierten Crimpfläche. 

 
 

 

 

Das EFP 4.0 einschalten und mit den + und – 
Tasten den gewünschten Polierstrom 
einstellen. Die Bedienung des Geräts erfolgt 
durch Drücken mit dem Finger auf die 
entsprechenden Bereiche des Displays 
(Touchscreen). 
Der benötigte Polierstrom ist von Querschnitt 
und Material der Probe abhängig. Es wird  
empfohlen, mit einem Strom von ca. 1,00 A 
zu beginnen. Für größere Querschnitte kann 
der Strom erhöht werden, um die Polierdauer 
zu verringern. 
. 
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Am Polierwerkzeug die beiden Verriegelungen 
für die Haltekappe drücken und die Kappe 
nach unten abziehen. 

  

 

Ein neues Polierpad in die Innenseite der 
Haltekappe legen und die Kappe wieder auf 
das Polierwerkzeug setzen. Die Kappe rastet 
mit einem Klickgeräusch ein. 

  

 

Mit der Spritzflasche das Polierpad mit 
Polierflüssigkeit tränken. Die Tülle der 
Spritzflasche dazu langsam über das Pad 
bewegen, während ein leichter Druck auf die 
Flasche ausgeübt wird. 
Es kann zu Beginn eine Sekunde dauern, bis 
das Pad beginnt die Flüssigkeit aufzusaugen. 
Das Pad sollte vollflächig durchtränkt, aber 
nicht überschwemmt sein, damit die Polier-
flüssigkeit im Pad bleibt. 
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Das Polierwerkzeug auf die Probe auflegen, 
ohne übermäßigen Druck auszuüben und 
gleichzeitig die Poliertaste drücken, um mit 
dem Poliervorgang zu beginnen. Es sollte nur 
so viel Druck ausgeübt werden, dass das 
Polierpad die Probe vollflächig berührt. 
 
Es wird nur Material abgetragen, während die 
Poliertaste gedrückt wird. Die Taste loslassen, 
um über die Probe zu wischen und 
überschüssige Flüssigkeit zu entfernen. 
 
Leichte Kreisbewegungen während des 
Polierens können das Ergebnis verbessern. 

 
 

 

 

In der Mitte des Displays wird der aktuell 
fließende Polierstrom als Balkenanzeige 
dargestellt. 
Eine Markierung unter der Balkenanzeige zeigt 
den eingestellten Sollwert. 
 
Sollte bei gedrückter Poliertaste kein Strom 
fließen (kein grüner Balken), muss geprüft 
werden, ob alle Leitungen richtig 
angeschlossen sind, ob die Krokodilklemme 
eine leitende Verbindung zur Probe hat und ob 
das Polierpad mit Polierflüssigkeit durchtränkt 
ist. 

 
 

 

 

Sollte der Polierstrom zu gering sein (grüner 
Balken mehr als 10% unter dem Sollwert), 
mehr Polierflüssigkeit auf das Polierpad geben, 
bzw. die Krokodilklemme direkt an die Probe 
klemmen und nicht an den Probenhalter. 
 
Die Polierflüssigkeit in der Spritzflasche muss 
regelmäßig, aber auf jeden Fall stündlich 
geschüttelt werden, damit alle enthaltenen 
Substanzen vollständig in Lösung bleiben.  

  
Das Polierwerkzeug im Abstand von ca. 5 Sekunden von der Probe nehmen und kontrollieren, ob 
bereits das gewünschte Ergebnis erreicht wurde. 
Sollte die Probe verschmutzt sein, mit dem Polierwerkzeug über die Probe wischen, ohne die 
Poliertaste zu drücken. 
Je nach Beschaffenheit der Probe kann die benötigte Polierzeit stark variieren! 
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Nach dem Poliervorgang die Schliffbild-
Oberfläche mit einem Reinigungstuch säubern. 

  

 

Wahlweise kann die Schliffbild-Oberfläche 
auch mit einem in Ethylalkohol (Spiritus) 
getauchten Wattestäbchen gereinigt werden. 
Das Schliffbild kann dadurch noch klarer 
werden. 

  

 
 

Das Beispielbild zeigt ein mögliches 
Polierergebnis (25mm²).  
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Schliffbild mit Vergrößerung der Einzeldrähte. 

  
 
 

 
 

Die Spritzflasche mit der Polierflüssigkeit 
C250 muss mindestens stündlich geschüttelt 
werden, damit alle enthaltenen Substanzen 
vollständig in Lösung bleiben. 
Beim Schütteln keinen Druck auf die 
Spritzflasche ausüben, um zu vermeiden dass 
Polierflüssigkeit aus der Flasche spritzt. 
 
Wichtig: C250 ist kein Gefahrstoff! 
 

  

 

Für beste Ergebnisse wird empfohlen das 
Polierpad nach jedem Schliffbild aus-
zutauschen, spätestens aber wenn es schwarz 
verfärbt ist und das Ergebnis nicht mehr 
ausreicht. Es hängt von Querschnitt und 
Material der Probe, sowie vom eingestellten 
Polierstrom ab, wie oft ein Polierpad verwendet 
werden kann. 
Das Polierpad darf im Restmüll entsorgt 
werden. 

  

 

Sollte das EFP 4.0 länger als 30 min. nicht 
benutzt werden, muss das gebrauchte 
Polierpad entnommen und das Polierwerkzeug 
mit einem feuchten Tuch gereinigt werden. 
Das Polierwerkzeug nie unter fließendes 
Wasser halten! 
Niemals ein gebrauchtes Polierpad nach 
Arbeitsende im Polierwerkzeug lassen, da 
das Pad bei längerem Nichtgebrauch 
eintrocknet und dann schwer zu entfernen 
ist. 
Nach der Reinigung das Polierwerkzeug mit 
einem Reinigungstuch abtrocknen. 
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11.3 Empfehlungen für Einstellung und Beleuchtung bei Einsatz einer Vorsatzlinse 
 

 

Das Standard-LED-Ringlicht ist zur 
Probenbeleuchtung bei Verwendung einer 
Vorsatzlinse nicht geeignet. Für brauchbare 
Ergebnisse muss die Probe von der Seite 
beleuchtet werden. 
 
Bei neuen C-Tec Laboren ist bereits eine 
entsprechende LED-Lampe integriert. Sollte 
dies nicht der Fall sein, kann diese unter der 
Art.Nr. 102081 bestellt werden. 
 
Das LED-Ringlicht muss während der 
Probenbearbeitung ausgeschaltet werden! 
 
Die seitliche LED-Lampe ist auf maximale 
Helligkeit einzustellen. 
 

  

 

Die X-Scan Programmeinstellungen müssen 
ebenfalls geändert werden. Hierzu ist die 
Anmeldung als Administrator nötig. 
 
Für die Einstellung muss sich ein geschnittener 
Crimpkontakt unter der Optik mit Vorsatzlinse 
befinden und das Bild scharfgestellt werden. 
Die Beleuchtung muss wie oben beschrieben 
eingestellt werden. 
 
Im Menü „Optionen“ muss der Dialog 
„Programmeinstellungen“ geöffnet werden. 
Anschließend ist der Reiter „Kamera-
Einstellungen“ zu wählen. 
 
„Hardware Verstärkung“ wird auf 100% 
eingestellt. 
 
Als nächstes „Belichtung“ so einstellen, dass 
eine optimale Helligkeit erreicht wird. 
 
Abschließend kann das Bild mit „Rot“, „Grün“ 
und „Blau“ für eine natürliche Darstellung 
eingestellt werden. 
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Zum Vergleich, zwei Aufnahmen des gleichen Schliffbildes mit Seitenlicht bzw. LED-Ring. 

 
Seitenlicht LED-Ring 

  

  
  

Natürliches Bild, Einzeladern sind gut zu 
Erkennen. Vermessung kann erfolgen. 

GUT 

Kontaktoberfläche erscheint durch die falsche 
Beleuchtung dunkel. Keine Details erkennbar. 

SCHLECHT 
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11.4 Bedienung des Geräts mit dem Touchscreen 
 
Die Bedienung des Geräts erfolgt über einen kapazitiven Touchscreen, indem mit einem Finger auf das 
Display gedrückt wird. Eine Eingabe über Gegenstände, wie z.B. einem Kugelschreiber ist nicht 
möglich und kann das Display beschädigen. Feuchtigkeit auf dem Display kann die 
Bedienbarkeit beeinträchtigen. Es ist nicht nötig, Druck auf das Display auszuüben - eine leichte 
Berührung ist ausreichend. 
 

 

Nach dem Einschalten lädt das Gerät 
Einstellungen und führt einen Selbsttest durch. 
 
Die blaue Balkenanzeige zeigt den Fortschritt 
dieses Vorgangs an. 

 
- Wichtig: Der Poliervorgang kann nur erfolgen, während der Hauptbildschirm dargestellt wird. 

In allen anderen Menüs, während dem Einschaltvorgang oder bei Darstellung von Fehlermeldungen 
ist der Polierausgang aus Sicherheitsgründen deaktiviert. 
 

11.4.1 Hauptbildschirm 
 
Anzeige des Speicherplatzes          Minus und Plus Tasten zur Einstellung des Polierstroms 
 

 

 
 
 
 
Anzeige des eingestellten Polierstroms 
 
Balkenanzeige für Polierstrom (Amperemeter) 
mit Skala 
 
Sollwertmarkierung für Polierstrom 

 
Taste „Einstellungen“     Poliertimer      Taste „Speicherplatz-Auswahl“ 

 
 
- Minus und Plus Tasten zur Einstellung des Polierstroms 

Einmaliges Drücken erhöht bzw. verringert den Polierstrom um 0,05 A. Die Taste gedrückt halten, um 
den Strom schneller zu ändern. 

 
  



EFP 4.0 – Handbuch – Version 1.1.1  
 

19 

- Anzeige des eingestellten Polierstroms 
Da der benötigte Polierstrom in Abhängigkeit von Material und Verarbeitung der Probe stark variieren 
kann, wird empfohlen mit einem Strom von ca. 1,00 A zu beginnen. Für größere Querschnitte kann 
der Strom erhöht werden, um die Polierdauer zu verringern. 
Generell führen höhere Ströme zu schnellerem Materialabtrag (kürzere Bearbeitungsdauer) aber auch 
zu einem schnelleren Verschleiß des Polierpads. 
Für optimale Ergebnisse wird empfohlen das Polierpad nach jedem Schliffbild zu wechseln. 

 
- Balkenanzeige für Polierstrom (Amperemeter) 

Zeigt in Echtzeit den momentan fließenden Polierstrom in A an. Unter der Balkenanzeige befindet sich 
die Skala, in der sich auch die Sollwertmarkierung für den Polierstrom befindet. Während des 
Polierens sollte der angezeigte Strom nicht mehr als 10% unter dem Sollwert sein. Bei größerer 
Abweichung mehr Polierflüssigkeit auf das Polierpad geben, bzw. die Krokodilklemme direkt an die 
Probe klemmen und nicht an den Probenhalter. 

 
- Anzeige des Speicherplatzes 

Im Menü „Speicherplatz-Auswahl“ können vier häufig verwendete Stromwerte gespeichert oder 
abgerufen werden. Der gewählte Speicherplatz wird hier angezeigt.  

 
- Poliertimer 

Das Gerät besitzt zwei Timer zur Ermittlung der Bearbeitungszeit der Probe. 
Der obere Timer (1) zeigt die Dauer der aktuellen Bearbeitung. Er startet sobald Polierstrom fließt und 
stoppt wieder, wenn kein Strom mehr fließt. Die gemessene Zeit bleibt angezeigt, bis zum nächsten 
Poliervorgang. Sobald wieder Strom fließt, wird der Timer automatisch zurückgesetzt und beginnt 
erneut zu laufen. 
Der untere Summentimer (∑) zeigt die Dauer des gesamten Poliervorgangs. Auch er startet sobald 
Polierstrom fließt und stoppt wieder, wenn kein Strom mehr fließt. Allerdings wird dieser Timer bei 
weiterem Polieren nicht automatisch zurückgesetzt. Er zeigt also die gesamte Polierdauer der Probe. 
Der Summentimer wird nach einer Minute ohne Poliervorgang automatisch zurückgesetzt. Optional 
kann auch auf die Timeranzeige gedrückt werden, um ihn manuell zurückzusetzen. 
Wird kein automatisches Zurücksetzen gewünscht, kann dies im Menü „Einstellungen“ geändert 
werden. 

 
- Taste „Speicherplatz-Auswahl“ 

Diese Taste drücken, um in das Menü zur Auswahl des Speicherplatzes zu gelangen. In diesem Menü 
können den Speicherplätzen auch neue Werte zugewiesen werden. 

 
- Taste „Einstellungen“ 

Diese Taste drücken, um in das Menü zur Änderung von Geräteeinstellungen zu gelangen. In diesem 
Menü werden auch Seriennummer und Hardware- bzw. Firmware-Version des Geräts angezeigt. 
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11.4.2 Speicherplatz-Auswahl 
 

 

 
 
 
Speichertasten 1 - 4 
 
 
 
 
Taste „Zurück“  

 
 Aktuell eingestellter Polierstrom        Speichersymbol 

 
 
- Speichertasten 1 - 4 

Der gespeicherte Wert wird in der Mitte der Taste angezeigt. Eine dieser Tasten kurz drücken, um den 
gespeicherten Polierstrom einzustellen. Das Gerät wechselt danach sofort zurück zum Haupt-
bildschirm und es kann mit dem gewählten Polierstrom weiter gearbeitet werden. 
Eine dieser Tasten gedrückt halten bis das grüne Speichersymbol erscheint, um den aktuell 
eingestellten Polierstrom dieser Speichertaste zuzuweisen. Der Wert, in der Mitte der Speichertaste, 
wird daraufhin angepasst. Es kann immer nur der aktuell eingestellte Polierstrom gespeichert werden. 
Um einen anderen Wert zu speichern, muss dieser erst im Hauptbildschirm eingestellt werden. 
 

- Taste „Zurück“ 
Diese Taste drücken, um ohne Auswahl eines gespeicherten Wertes zum Hauptbildschirm 
zurückzukehren. 

 
11.4.3 Einstellungen 
 

 

 
 
Auswahl „Summentimer nach einer Minute 
automatisch zurücksetzen“ 
 
Auswahl „Day Theme“ 
 
Taste „Zurück“  

 
 Anzeige von Seriennummer und Firmware- bzw. Hardwareversion 
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- Auswahl „Summentimer nach einer Minute automatisch zurücksetzen“ 
Das Häkchen durch drücken entfernen, damit der Summentimer im Hauptbildschirm nicht mehr 
automatisch nach einer Minute zurückgesetzt wird. In diesem Fall muss auf die Timeranzeige gedrückt 
werden, um den Timer zurückzusetzen. 
 

- Auswahl „Day Theme“ 
Das Häkchen durch drücken setzen, um auf eine alternative Darstellung mit hellem Hintergrund zu 
schalten, die für den Betrieb bei Tageslicht optimiert ist. 

 
- Taste „Zurück“ 

Diese Taste drücken, um zum Hauptbildschirm zurückzukehren. 
 

 
11.4.4 Fehlermeldungen 
 
Fehlermeldungen werden bildschirmfüllend dargestellt und bleiben angezeigt, bis der Fehler behoben 
wurde. Der Polierausgang wird während der Anzeige abgeschaltet. 
 
Die folgende Tabelle zeigt Informationen, warum ein Fehler angezeigt wird, und welche Maßnahmen 
dann nötig sind: 
 

Anzeige auf 
dem Display 

   

Fehler 

Die Temperatur der 
internen Stromquelle liegt 
über dem zulässigen 
Bereich. 

Das an das EFP 4.0 
angeschlossene Netzteil 
liefert zu hohe oder zu 
niedrige Spannung. 

Die Ausgangsspannung 
des EFP 4.0 liegt über 
dem zulässigen Bereich. 

Sofortige 
Maßnahmen 

Das Gerät abkühlen 
lassen, bis die 
Fehlermeldung 
verschwindet. 

Das Netzteil des EFP 4.0 
so schnell wie möglich 
vom Stromnetz trennen 
(Stecker ziehen). 

Das Netzteil des EFP 4.0 
sofort vom Stromnetz 
trennen (Stecker ziehen) 
und das Gerät nicht mehr 
einschalten. 

Weiteres 
Vorgehen 

Solange das EFP 4.0 im 
spezifizierten 
Umgebungstemperatur-
bereich betrieben wird, 
sollte diese Meldung nicht 
erscheinen. Sofern der 
Fehler häufiger auftritt, 
bitte den Service 
kontaktieren. 

Das angeschlossene 
Netzteil scheint 
ungeeignet zu sein. Nur 
das mitgelieferte Stecker-
netzteil verwenden. 
Sollte der Fehler trotzdem 
häufiger auftreten, bitte 
den Service kontaktieren. 

Dieser Fehler tritt bei 
einem korrekt 
funktionierenden EFP 4.0 
nicht auf. Umgehend den 
Service kontaktieren, da 
ein interner Defekt 
vorliegt. Das Gerät nicht 
mehr betreiben, bis es 
repariert oder 
ausgetauscht wurde. 
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12 USB-Anschluss für Firmware Update 
 
Der eingebaute USB-Anschluss ist für Firmware Updates vorgesehen. Die Durchführung des Updates 
wird in der mit dem Update mitgelieferten Anleitung erklärt. 
 

13 Pflege, Wartung und Instandhaltung 
 
Um eine Funktionsbeeinträchtigung des Geräts zu vermeiden, werden folgende Instandhaltungs-
maßnahmen empfohlen: 
 

 Das Gerät für den Betrieb in einem trockenen und temperierten Raum aufstellen. 

 Den Vorratsbehälter für die Polierflüssigkeit C250 nach jedem Gebrauch verschließen. 

 Das Polierpad wechseln, sobald es schwarz verfärbt ist oder das Schliffbildergebnis nicht mehr 
ausreicht. 

 Wenn das Gerät länger als 30 min. nicht benutzt wird, spätestens aber nach Arbeitsende, das 
gebrauchte Polierpad entfernen und das Polierwerkzeug gründlich reinigen. 

 Nie ein gebrauchtes Polierpad nach Arbeitsende im Polierwerkzeug lassen, da das Pad bei 
längerem Nichtgebrauch eintrocknet und dann schwer zu entfernen ist. 

 Keine scharfen Reinigungsmittel oder Chemikalien zur Reinigung verwenden. 

 Keine Schutzabdeckungen entfernen. 

 Die Arbeitsoberfläche täglich reinigen. Evtl. verschüttete Polierflüssigkeit entfernen. Obwohl 
C250 kein Gefahrstoff ist, kann es zu Materialverfärbung bzw. Beschädigung kommen wenn es 
über längere Zeit nicht entfernt wird. 

 

14 Wiederkehrende Prüfungen 
 
Nach dem Einschalten des Geräts führt dieses einen Selbsttest durch. Die wichtigsten Parameter 
werden während des Arbeitens vom Gerät kontinuierlich selbst überwacht. Sollte eine Fehlermeldung 
erscheinen, gem. den Angaben im Kapitel „Fehlermeldungen“ vorgehen. 
 

15 Außerbetriebnahme 
 
Gerät nicht im Restmüll entsorgen! 
Dieses Gerät entspricht der EU-Richtlinie über Elektronik- und Elektro- Altgeräte (Altgeräteverordnung) 
und darf daher nicht im Restmüll (Hausmüll) entsorgt werden. 
Nach Ende der Nutzungszeit kann das Gerät über die kommunale Sammelstelle für Elektronik- 
Altgeräte entsorgt werden oder an den Hersteller zurückgegeben werden. Der Hersteller kümmert sich 
dann um die ordnungsgemäße Wiederverwertung und Entsorgung. 
 
 
 
  



EFP 4.0 – Handbuch – Version 1.1.1  
 

23 

16 Verschleißteile 
 

16.1 Verschleißteilliste 
 
 

 

(1) Polierflüssigkeit C 250 
 

  

 

(2) Polierpads 

 
 

Pos Art. Nr. Beschreibung 

(1) 101184 Polierflüssigkeit C 250 

(2) 102126 100 St. Polierpads 45 x 45 mm 
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16.2 Wechsel der Verschleißteile 
 
16.2.1 Polierflüssigkeit nachfüllen 
 
Achtung: Den Vorratsbehälter für ca. 10 s schütteln, bevor die Polierflüssigkeit entnommen wird. 
Sollte die Spritzflasche verschmutzt sein, diese bitte vor der Befüllung reinigen. Danach die Spritz-
flasche aus der C250 Vorratsflasche mit Polierflüssigkeit befüllen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       Die Füllhöhe sollte min. 15 mm betragen. 
. 
 
Die Polierflüssigkeit ist kein Gefahrstoff und kann über die öffentliche Kanalisation entsorgt werden. 
 
16.2.2 Wechsel des Polierpads 
 

 

Am Polierwerkzeug die beiden Verriegelungen 
für die Haltekappe drücken und die Kappe 
nach unten abziehen. 
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Ein neues Polierpad in die Innenseite der 
Haltekappe legen und die Kappe wieder auf 
das Polierwerkzeug setzen. Die Kappe rastet 
mit einem Klickgeräusch ein. 

  
 

17 Ersatzteile 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Krokodilklemme (1)  
Anschlussleitung rot (2) 

Anschlussleitung schwarz (3) 
          Polierwerkzeug (4) 
       Spritzflasche (5) 

Steckernetzteil (6) 
 
 

Pos. Art. Nr. Beschreibung 

(1) 101764 Krokodilklemme 

(2) 101247 Anschlussleitung rot 1 m 

(3) 101248 Anschlussleitung schwarz 1 m 

(4) 102123 Polierwerkzeug EFP 4.0 

(5) 102124 Spritzflasche 

(6) 102125 Steckernetzteil EU 24 V / 2,5 A 
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18 CE Konformitätserklärung 
 

EG – Konformitätserklärung 
EU Declaration of Conformity 

-Original- 

Die Firma: 
The Company: 

C-tec Cable technologies GmbH & Co.KG 
Ilztalstrasse 11, 94513 Schönberg, Germany 

Produktbezeichnung: 
Product: 

Elektronisches Feinpoliergerät für Crimp-Schliffbilder 
Electronic fine polishing unit for microsections 

Typenbezeichnung: 
Type:  EFP 4.0 

Seriennummer: 
Serial no.: 

Herstellungsjahr: 
Year of production: 

Das bezeichnete Produkt erfüllt die Bestimmungen der Richtlinien: 
The above mentioned product complies with the regulations of the directives and amendments: 

2014/35/EU Niederspannungsrichtlinie low voltage directive  
2011/65/EU RoHs Richtlinie RoHs directive 
2014/30/EU EMV-Richtlinie directive for electromagnetic compatibility 
 

durch Einhaltung folgender Normen: 
by adhering to the following standards: 

 DIN EN 12100:2011-03  
  Sicherheit von Maschinen - Allgemeine Gestaltungsleitsätze - Risikobeurteilung und Risikominderung 

Safety of machinery - General principles for design - Risk assessment and risk reduction 
 DIN EN 60204-1:2014-10  
  Sicherheit von Maschinen - Elektrische Ausrüstung von Maschinen - Teil 1: Allgemeine Anforderungen 

Safety of machinery - Electrical equipment of machines - Part 1: General requirements 

 DIN EN 50581:2013-02  
  Technische Dokumentation zur Beurteilung von Elektro- und Elektronikgeräten hinsichtlich der 

Beschränkung gefährlicher Stoffe (RoHs) 
Technical documentation for the assessment of electrical and electronic products with respect to the restriction of 
hazardous substances (RoHs) 

 DIN EN 61000-6-1:2007-10 

  Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) - Teil 6-1: Fachgrundnormen - Störfestigkeit für Wohnbereich, 
Geschäfts- und Gewerbebereiche sowie Kleinbetriebe 
Electromagnetic compatibility (EMC) - Part 6-1: Generic standards - Immunity for residential, commercial and light-
industrial environments 

 DIN EN 61000-6-3:2011-09  
  Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) - Teil 6-3: Fachgrundnormen - Störaussendung für 

Wohnbereich, Geschäfts- und Gewerbebereiche sowie Kleinbetriebe 
Electromagnetic compatibility (EMC) - Part 6-3: Generic standards - Emission standard for residential, commercial 
and light-industrial environments 

 DIN EN ISO 13849-1:2008-12  
  Sicherheit von Maschinen - Sicherheitsbezogene Teile von Steuerungen - Teil 1: Allgemeine 

Gestaltungsleitsätze 
Safety of machinery - Safety-related parts of control systems - Part 1: General principles for design 

 
Diese Erklärung wird verantwortlich abgegeben durch: 
This declaration is submitted by: 
 

   
   

 Ort, Datum  Lothar Schreiner 
 Place, Date Geschäftsführer General Manager 
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 Bitte überlegen Sie Ihrer Umwelt zu liebe, ob Sie ein weiteres Exemplar  
dieses Handbuches ausdrucken wollen. 

 
 

Notizen: 
 
 
 
 
 
 
 


